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A n l' rag e b e a n t W 0 r tun g. 

In Beantwortung einer Anfrage der Abg.R aus c her und 

Genossen, betreffend die Kontrolle der verstaatlichten Betriebe 
d~ch den Rechnungshof, erklärt Bundesminist er für Vermögens si cherun .... 
und Wirtschaftsplanung'Dr.K rau 1 a n d; 

Die Gebarung der verstaatlichten :Betriebe .wird gemäss dem 
R~tJlriungsho:rgesetz,B.G.m.Nr.1441 vom. 16.Juni 1948, durch Organe 
des Rechnungshofes laufend geprüft .. 

loh möohte in diesem Zusammenhang auf den dem Hohen Halse 
bereits vorgelegten Tätigkeitsbericht des ReChnungshofes über das 
·Verwal~jahr 1948 vom 25.Februar 1949 hinweisen, in dem über 
zwei Betriebe, die denrBundesm1ni-::rteriwn-fülO-Yem5genssicherting 

und Wirtschaftsplanung unterstehen, berichtet wird. 
Inzwischen sind d~m Rechnungshofe von meinem Ministerium von 

insgesamt 23 verstaatlichten Unterne~n Ptliohtprüfungsberichte 
übermittel t worden, an Hand deren der Re~ungsho:f nunmehr seine 
Prüfungen vornimmt. 

Bisher wurden dem :Bundesministerium. für Ver.r,nögenss1cheru.ng 
und W1rtsCha!taplanung seitens des Rechnunsshofes über seohs von 
seinen Organen vorgenommene Prüfungen Berichte zugesandt, die von 

den zuständigen Sachbearbeitern mei.nesM1.nisteri wns entsprechend 
ausgewertet werden. 

Auf di e Abwicklung der:Prüfungen des Rechnungshofes, bzw. 
die Weiterlai tung der 'Berichte an den Bat10nalra t steht dem "Bun.dec~· 
ministerium für Vermögensa1cherung und Wirtschef tsplanung keine 
Ingerenz zu. 
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